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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

SG Rodheim : TSV Butzbach 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Wagner tütet den Sieg für die SG Rodheim ein

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Butzbach hat die SG Rodheim am Freitag in weniger als
120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gesammelt. Beim TSV Butzbach lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
27:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 11:9, 11:5, 11:7 gegen Schinnerling / Bechtel fanden
Wagner / Schnäker von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Groß / Festel und Wolf / Nicolaizik beendet, das Groß / Festel
letztendlich gewannen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim 3:0-Sieg gelang es Gruchow /
Hartmann die Gastspieler Rieck / Domanski zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Kaum Chancen ließ Alexander
Wagner bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Lukas Wolf. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Dennis Schnäker letztlich auf Lager, um Felix Schinnerling final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sascha Groß den Gastspieler Thomas Rieck in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Martin Gruchow
hatte wenig später seinen Gegner Jonas Nicolaizik beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Marc Bechtel zunächst nicht gut aus, so
gewann Patrick Festel im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Kaum gefährdet
war der 3:0-Erfolg von Matthias Hartmann danach gegen Marvin Domanski. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler der SG Rodheim und des TSV Butzbach in die Box. Alexander Wagner
wehrte eine 1:0 Satzführung von Felix Schinnerling ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die SG Rodheim nun 6 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei 2 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Butzbach nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:30
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TTV Gründau 1953 (SG Rodheim) bzw. gegen die TG 1953
Langenselbold III (TSV Butzbach).

 Statistik:
 SG Rodheim

Doppel: Wagner / Schnäker 1:0, Groß / Festel 1:0, Gruchow / Hartmann 1:0 
Einzel: A. Wagner 2:0, D. Schnäker 0:1, S. Groß 1:0, M. Gruchow 1:0, P. Festel 1:0, M. Hartmann 1:
0 

 TSV Butzbach
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Doppel: Wolf / Nicolaizik 0:1, Schinnerling / Bechtel 0:1, Rieck / Domanski 0:1 
Einzel: F. Schinnerling 1:1, L. Wolf 0:1, J. Nicolaizik 0:1, T. Rieck 0:1, M. Domanski 0:1, M. Bechtel 0:
1


